
              20.01.2022 

Änderungsantrag    HHA 
       

Fraktion der CDU,  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2022 (Haushaltsgesetz 2022) in der Fassung der Be-
schlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 

Drucksache 20/6873 zu Drucksache 20/6380 

 
 
Inhalt des Antrags:  Einrichtung eines Schwerpunktbereichs: „Historische Erinnerung und kulturelles Erbe - 

Vertriebene und Spätaussiedler in Hessen seit 1945“ an der Justus-Liebig-Universität Gießen 
 
 
Einzelplan 15  Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 

Zu Kapitel  15 02 - Förderung von Wissenschaft und Forschung 
Buchungskreis:  2995 

 
Förderproduktnummer lt. Leistungsplan  7 
 
Bezeichnung lt. Leistungsplan Projektförderungen von Hochschulen und im Hochschulkotext, Forschungsein-

richtungen, Bibliotheken und Archiven 
 

  Veränderung 
  von um auf 

Leistungsplan:    

  
Beträge in 1.000 EUR 

 
 Gesamtkosten 51.082,8 +1.200,0 52.282,8 

 Eigene Erlöse 3.766,7 0,0 3.766,7 

 Produktabgeltung 47.316,1 +1.200,0 48.516,1 
 
 
Verpflichtungsermächtigungen: 
 

Verpflichtungsermächtigungen zu Titel 685 von um auf 
Verpflichtungsermächtigungen 2023 4.773.000 +300.000 5.073.000 
Verpflichtungsermächtigungen 2024 3.223.000 +300.000 3.523.000 
Verpflichtungsermächtigungen 2025 2.778.000 +300.000 3.078.000 
Verpflichtungsermächtigungen 2026 ff. 1.117.000 +300.000 1.417.000 
Gesamtverpflichtung 11.891.000 +1.200.000 13.091.000 

 
 
Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 
 
 
 
 
 
 

Drucksache 20/7679  
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Begründung des Änderungsantrags:  
 
Mit der Einrichtung eines Schwerpunktbereichs „Historische Erinnerung und kulturelles Erbe -Vertriebene und Spätaussied-
ler in Hessen seit 1945“ in Kooperation mit dem Herder-Institut für historische Ostmitteleuropaforschung der Leibniz-Ge-
meinschaft wird die im Koalitionsvertrag vorgesehene wissenschaftliche Aufarbeitung der Kultur und Geschichte der Ver-
triebenen und Spätaussiedler umgesetzt. 
 
Für den Schwerpunktbereich ist ein jährlicher Finanzbedarf in Höhe von 300.000 € im Zeitraum von 2022 bis 2026 erfor-
derlich. 
 
Im Haushaltsjahr 2022 wird der Finanzbedarf in Höhe von 300.000 € aus dem Innovations- und Strukturentwicklungsbudget 
finanziert. Zur Umsetzung der Maßnahme in den Folgejahren werden auch im Zeitraum von 2023 bis 2026 jährlich 
300.000 € zur Verfügung gestellt. 

 
 

Wiesbaden, 19. Januar 2022 
 
Für die Fraktion 
der CDU 
Die Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Ines Claus 
 

  
  

Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Mathias Wagner (Taunus) 
 

 


